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Zitat von chemikus08

Diese Beraternummer erinnert mich stark an den AWD vom Maschmeyer, die hatten es
verstärkt auf Naturwissenschaftler abgesehen��. Denkt bitte dran, die machen das nicht
aus Liiebe zu Lehrern, sondern es ist eine verdammt lukrative Klientel. Die Provisionen
von privaten Krankenversichern sind schon sehr lukrativ.

Ganz bestimmt. Fairerweise muss man aber sagen, dass die einen auch -natürlich in der
Hoffnung auf Weiterempfehlung- gut beraten, wenn mal nix direkt für sie rausspringt. Habe ich
selbst erlebt. PKV war ich bereits perfekt versorgt, meine sämtlichen Versicherungen ergaben
nach einer Prüfung durch die- kostenfrei- dass ich bereits die Leistungen, die wollte zum dafür
besten Marktpreis bei zuverlässigen Anbietern hatte. (Hatte eine Frage zur PKV und habe dann
die Prüfung der sonstigen Versicherungen mitgemacht, weil ich dachte, es kann ja nicht
schaden, abschließen muss ich nix.) Insofern war meine Beratung nichts, was ihnen direkt
etwas gebracht hätte (dafür aber jetzt etwas für den Ruf macht).
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